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Auf den ersten Blick treten Ihnen mit Margret Bohle-
Heemke und Jörg Hasheider eine Künstlerin und ein Künstler
entgegen, deren Kunstauffassung und Produktion unter-
schiedlicher kaum sein kann: Auf der einen Seite Plastik, auf
der anderen Fotografie. Auf der einen Seite Figuration, auf
der anderen Konkretion. Bei der Suche nach den Gemein-
samkeiten der Werke finden wir das Grundsätzliche, das
Substanzielle und das Physische:
Das Material und seine Eigenschaften.

Die Vernissage ist am Freitag, 3. September 2010 um 19:00
Uhr im Westflügel, Kloster Haydau, Altmorschen

Öffnungszeiten der Ausstellung:
Samstag/Sonntag von 11:00–17:00 Uhr
Dienstag/Donnerstag/Freitag von 17:00–19:00 Uhr
Montag/Mittwoch geschlossen

9./10. September 
• Klosterscheune

7. Haydauer Filmtage 
Zum siebten Mal zeigen die Haydauer Filmtage aktuelle
Spielfilme, Dokumentationen und Trickfilme von Studieren-
den der Kunsthochschule Kassel. 
Im Anschluss an das Filmprogramm werden am Freitag-
abend der Jurypreis „Haydauer Stein“ und der Publikums-
preis feierlich überreicht.
Das Programm und weitere Informationen sind unter
www.haydauerfilmtage.de ersichtlich.

Donnerstag, 9. September: 19:30 Uhr Kurz & Ganz
(Kurzfilme, Trickfilme, Kurzdokumentationen)

Freitag, 10. September: 18:00 Uhr
Verborgen in Schnuttenbach (Dokumentarfilm)
20:00 Uhr Suicide Club (Spielfilm)

Wir danken dem HKZ, Rotenburg, und der Raiffeisen Waren-
zentrale Hessen-Thüringen GmbH für ihre freundliche Unter-
stützung.

Sonntag, 12. September                               
Tag des Offenen Denkmals
„Kultur in Bewegung“

14:00 Uhr: Klosterführung

15:00 Uhr: Wandelkonzert unter Mitwirkung der Schul-
chöre aus Morschen (Georg-August-Zinn-Schule) und
Alheim (Lindenschule) und der Klavierklasse Ljalja Davidova
(Rotenburg). 
An drei verschiedenen Plätzen im Kloster erklingt nachein-
ander Musik. Das Publikum wandert von Ort zu Ort, um sich
an den Darbietungen der Schüler zu erfreuen.

16:15 Uhr: Klosterführung (nicht nur) für Kinder

2010

im Kloster Haydau
veranstaltet vom Kulturring
Morschen

Informationen
erhalten Sie bei Dorothea Becker-Puhl (Kulturring), 

Telefon (0 56 64) 81 98, E-Mail: kulturring@kloster-haydau.de, 
und Waltraut Schmelz (Geschäftsstelle Förderverein Kloster Haydau), 

Telefon (0 56 64) 83 87

Eintrittskarten erhalten Sie bei
Brückenbuchhandlung in Melsungen (0 56 61) 85 60,
Computer-Systeme Appel in Morschen (0 56 64) 4 04,

Buchgalerie Berge in Rotenburg/Fulda (0 56 23) 91 91 61
und an der Abendkasse

www.kloster-haydau.de · info@kloster-haydau.de

Jahresprogramm 20102010Freitag, 29. Oktober, 19:00 Uhr
• Westflügel

Wein und Schokolade
Vesper und Weinprobe mit fränkischen Weinen des
Weingutes Arthur Steinmann, Sommerhausen

Erleben Sie den Winzer Arthur Steinmann bei der
Verkostung seiner Weine, zuerst kombiniert mit einer
Vesper bestehend aus unseren regionalen Spezialitäten
und dann, zum krönenden Abschluss, in Kombination
mit Schokolade!

Anmeldung bis zum 22. Oktober bei 
Inge und Rainer Wittich, Gartenstr. 2, 34326 Morschen, 
Telefon 0 56 64/82 45, Di–Fr 17:00–18:00 Uhr

Freitag, 5. November, 19:30 Uhr
• Klosterkirche

SCHWESTERnhochfünf, Bamberg

„Schwesternhochfünf“ ist tatsächlich ein Vokalen-
semble aus echten Geschwistern!
Seit 2004 geben sie Konzerte und haben eine CD auf-
genommen – aber natürlich singen die Tschuschke-
Schwestern schon immer zusammen. Sie sind vor allem
mit klassischer geistlicher Musik a cappella zu hören,
meistens mit Kompositionen aus Renaissance und
Moderne. Doch auch Romantisches, Weltliches und
Jazziges gehört zu ihrem Repertoire.

Freitag, 26. November, 19:30 Uhr
• Westflügel

Autorenlesung

Änderungen des Programms sind vorbehalten
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Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
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     Komprimierung auf Objektebene: Aus
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     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
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          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
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     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
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     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
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Mittwoch, 10. März, 19:30 Uhr 
• Westflügel

Namibia

Peter Slaby, Spangenberg

Peter Slabys Fotopräsentation führt tief in den Süden zu
gewaltigen Felsentälern und zu den großen Wüsten- und
Steppengebieten, zeigt die Spuren der kurzen deutschen
Kolonialgeschichte ebenso wie das moderne Namibia, dem
man in den großen Städten begegnet. Vor allem aber die Bilder
einer ursprünglichen Natur, von Pflanzen- und Tierwelt der
Etosha-Pfanne im Norden werden die Zuschauer faszinieren,
werden Fernweh und Reiselust hervorrufen . . .

16.–25. April
• Westflügel

TAGESRESTE, KEHRICHTE und GLOBALES von EDEKA

Prof. Dr. Eugen Mahler, Neumorschen, Heckenmühle

Die „Tagesrest“- Bilder und Objekte bestehen aus normaler-
weise unbeachteten oder wegzuwerfenden Gegenständen des
Alltags, die erkannt, herausgehoben und zusammengefügt zu
Kunstwerken werden können. So enthält zum Beispiel schon
jeder „Kehricht“ ein Bild, das aufgeklebt werden will.
Früchte sind bei EDEKA mit Aufklebern versehen, die auf das
Herkunftsland verweisen, zum Beispiel vom heimischen
„Gärtners Beste“ über Südtirol und Italien bis Kolumbien und
Neuseeland. Seit Jahren hat Eugen Mahler diese Aufkleber
gesammelt und sie jetzt zu Bildern zusammengefügt.

Die Vernissage ist am Freitag, 16. April 2010 um 19:00 Uhr im
Westflügel, Kloster Haydau, Altmorschen

Öffnungszeiten der Ausstellung:
Samstag/Sonntag von 11:00–17:00 Uhr
Dienstag/Donnerstag/Freitag von 17:00–19:00 Uhr
Montag/Mittwoch geschlossen

Samstag, 8. Mai, 20:00 Uhr 
• Klosterscheune

Harmonie ist, wenn’s sich hinten reimt – 
die amourösen Abenteuer der Julie Schrader (1881–1939)

Dorit Meyer-Gastell, Schauspielerin und Tanzleiterin im
Theater Esprit Hamburg

In ihrem Soloprogramm erweckt Dorit Meyer-Gastell die
amourösen Abenteuer der „Poetantin“ Julie Schrader mit
den männlichen Vertretern der „Herrschaft“ und der High-
Society wieder zum Leben und bietet dem Publikum köstli-

che Unterhaltung. Sie taucht ein in die Welt der
Poetantin, die in ihrem Leben zwei große Lieben hatte:
Die Liebe zur Poesie und die Liebe zur wilhelminischen
Männerwelt.
Die von der Nachwelt als „größtes komisch-naives Talent
deutscher Zunge" gerühmte Dichterin stammte aus bür-
gerlichem Milieu und lebte als Haus- und Anstandsdame
in den vornehmen Häusern Hannovers, Lüneburgs,
Hamburgs, Bremens und Berlins.

Wir danken der Fa. Wikus, Spangenberg, für ihre freund-
liche Unterstützung.

25.–27. Juni
2. Haydauer Schubertiade
siehe Extra-Flyer

Dienstag, 17. August, 20:00 Uhr
• Kirche
Kultursommer Nordhessen „Junge Virtuosen“

Weimarer Bläserquintett
mit Werken von Rossini, Ligeti, Danzi, Ibert und Reicha

Tomo Jäckle (Flöte), Frederike Timmermann (Oboe), Sebastian
Lambertz (Klarinette), Stephan Schottstädt (Horn) und Jacob
Karwath (Fagott) gaben bereits 2002 mit dem Gewinn des
ersten Preises beim Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ ihr
Debüt auf nationaler Ebene. Die weitere intensive Zusam-
menarbeit ebnete den Weg, um im Oktober 2004 auch auf
internationaler Ebene, beim „European Music Price for
Youth“, mit einem ersten Preis ausgezeichnet zu werden. Des
Weiteren würdigte die Jury in Dubrovnik auch das hervorra-
gende Zusammenspiel mit einem Sonderpreis („Special Price
for Best Performance“), und beim 55. Internationalen
Musikwettbewerb der ARD in München wurden die fünf
Musiker ebenfalls mit einem aufsehenerregenden Preis aus-
gezeichnet. Seither konzertiert das Ensemble auf bedeuten-
den Konzertpodien und wird u.a. mit Stipendien der
„Deutschen Stiftung Musikleben“ und der „Friedrich-Jürgen-
Sellheim-Gesellschaft“ gefördert. 

Kartenvorverkauf:
Inge und Rainer Wittich, Gartenstr. 2, 34326 Morschen,
Telefon: (0 56 64) 82 45, Di–Fr 17:00–18:00 Uhr

Kultursommer Nordhessen,
Heinrich-Schütz-Allee 33, 34131 Kassel
Telefon: 0561/988393-99, Telefax: 0561/988393-33
E-Mail: vorverkauf@kultursommer-nordhessen.de

Sonntag, 22. August, 11:00–14:00 Uhr
• Klosterinnenhof
Jazzfrühschoppen    

„PAPA HIEBERS DIXIE-SCHIEBER“
Schon lange ist sie unter Freunden leichter aber an-
spruchsvoller Jazzmusik Kult: Die Jazzband Papa Hiebers
Dixie-Schieber. Kein Wunder, dass ihre Anhänger aus allen
Altersklassen kommen: Seit 1986 sorgen die Musiker für
einen guten und schwungvollen Ton. Ob Oldtime-Jazz oder
Ragtime,  Dixieland oder Swing – ihnen gelingt es, ihre
Spielfreude auf das Publikum zu übertragen.
Unzählige Auftritte bei Jazzfestivals im In- und Ausland
führten dazu, dass die Musiker trotz unterschiedlicher
Herkunft, Berufe, Mentalität und Wohnort seit 24 Jahren
fast unverändert spielen.

Freuen Sie sich auch auf die vom Kulturring servierten
Leckerbissen!

Wir danken der VR-Bank Spangenberg-Morschen und der
Fa. Fritz Franke GmbH & Co. KG, Morschen, für ihre
freundliche Unterstützung.

3.–5. September
Kulturkreis der deutschen Wirtschaft
Workshop zur Musikvermittlung 
(geschlossener Teilnehmerkreis)

Sonntag, 5. September, 17:00 Uhr
• Engelsaal

Öffentliches Abschlusskonzert der
Workshopteilnehmer

Erleben Sie junge, exzellente Musiker, allesamt Preisträger des
Musikwettbewerbs des Kulturkreises der deutschen Wirt-
schaft. 
Gemeinsam mit professionellen Trainern haben sie im Kloster
Haydau an ihren Moderationskünsten gefeilt und freuen sich
auf ein interessiertes Publikum, dem sie die Musik auch verbal
vermitteln wollen. 
Vor dem Konzert lädt Sie der Kulturring ab 16:00 Uhr zu einer
gemütlichen Kaffeestunde ein.

3.–12. September
• Westflügel und Refektorium
1000° +
DAS SICHTBARE UND DAS VERBORGENE

Margret Bohle-Heemke, Ludwigshafen - Plastiken
Jörg Hasheider, Berlin - Fotografie
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